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Die Faltwerktreppe – formschön und modern
„Der neue Stern am Treppenhimmel“

(epr) Einfache und durchgängige Konturen ziehen nahezu automatisch die Blicke auf sich. Werden diese Regeln beim Bau einer Treppe beachtet – wie dies bei einer Faltwerktreppe der Fall ist –, so empfindet der Betrachter diese spontan als schön. 

Die Zeiten ändern sich und damit auch die Vorlieben hinsichtlich Genuss, Unterhaltung, Reisen, Kunst, Inneneinrichtungen und Architektur. Kein Wunder also, dass sich dies auch in Bezug auf Treppen bemerkbar macht. Heute werden Treppen bevorzugt, die auf das Wesentliche beschränkt sind, das heißt ohne viel „Schnickschnack“ auskommen. Das Hauptaugenmerk liegt dabei besonders auf der gestalterischen Qualität, weg vom einfach nur Nützlichen. Die Faltwerktreppe Tokio von Kenngott, geradlinig, in modernem Design, von bestechender Optik und wirtschaftlich, geht auf die Wünsche der Nutzer nach klaren Linien und schlichter Eleganz ein. Die selbsttragende Konstruktion kommt ohne Wangen oder tragende, groß dimensionierte Handlaufholme aus. Dank der geschlossenen Stufenkonstruktion wird außerdem verhindert, dass Kleinkinder zwischen den Stufen hindurch fallen. Die Stufen selbst bestehen aus dem hochwertigen und nach einem speziell entwickelten Verfahren hergestellten Material Longlife und sind erhältlich in den Oberflächen Ahorn, Buche, Eiche, Kirschbaum, Nussbaum, Schieferline und Sandstone. Besonders edel hierzu sieht ein Edelstahlgeländer mit Relingstäben aus, sind jedoch Kleinkinder im Hause ist die Ausführung mit Glasfüllungen die sicherere Alternative. 
Wer sich einen virtuellen Eindruck über das vielseitige Treppenprogramm von Kenngott verschaffen oder sich mittels des Treppenkonfigurators seine Wunschtreppe zusammenstellen möchte, kann dies im Internet unter www.kenngott.de tun. Ein 100-seitiger Treppenkatalog mit umfangreichen Informationen über Treppensysteme und Materialien kann ebenfalls beim Hersteller kostenlos angefordert werden. Mehr unter www.kenngott.de. 
